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Cameron Winklevoss bereit, rechtliche
Schritte gegen Barry Silbert von DCG

einzuleiten
Der Mitbegründer von Gemini – Cameron Winklevoss –
sagte, er könne den CEO der Digital Currency Group –
Barry Silbert – wegen angeblichen Betrugs von über

340.000 Earn-Benutzern verklagen. Die Drohung kommt
kurz nachdem Genesis (eine Tochtergesellschaft von DCG)

Gläubigerschutz nach Chapter 11 beantragt hat. Der
verbale Kampf geht weiter Die Partnerschaft zwischen

Genesis und Gemini begann Ende 2020 und 2021
begannen sie Angebot das Gemini Earn-Programm für

Kleinanleger. Jedoch, Der Absturz von FTX den Betrieb von
Genesis und seiner Muttergesellschaft, der Digital Currency
Group, gestört und sich letztendlich auf die oben genannte

Zusammenarbeit ausgewirkt. Als CryptoPotato
gemeldetGenesis (die angehalten &amp;hellip;

Der Mitbegründer von Gemini – Cameron Winklevoss – sagte, er
könne den CEO der Digital Currency Group – Barry Silbert –
wegen angeblichen Betrugs von über 340.000 Earn-Benutzern
verklagen.

Die Drohung kommt kurz nachdem Genesis (eine
Tochtergesellschaft von DCG) Gläubigerschutz nach Chapter 11
beantragt hat. 

Der verbale Kampf geht weiter

Die Partnerschaft zwischen Genesis und Gemini begann Ende
2020 und 2021 begannen sie Angebot das Gemini Earn-

https://twitter.com/gemini/status/1397510300849561600


Programm für Kleinanleger. 

Jedoch, Der Absturz von FTX  den Betrieb von Genesis und
seiner Muttergesellschaft, der Digital Currency Group, gestört
und sich letztendlich auf die oben genannte Zusammenarbeit
ausgewirkt. 

Als CryptoPotato gemeldetGenesis (die angehalten  Abhebungen
der Benutzer Ende November letzten Jahres) schuldet mehr als
340.000 Gemini-Kunden 900 Millionen US-Dollar. Der von
Wiklevoss geführte Handelsplatz hat einen Gläubigerausschuss
eingerichtet, um diese Gelder zurückzufordern, bisher jedoch
ohne Erfolg. 

Genesis konnte seine Probleme nicht bewältigen und Anfang
dieser Woche abgelegt  zum Insolvenzschutz. Kurz nachdem die
Nachricht bekannt wurde, Winklevoss angedroht Silbert mit
„direkten rechtlichen Schritten“:

„Wenn Barry und DCG nicht zur Vernunft kommen und den
Gläubigern ein faires Angebot machen, werden wir in Kürze eine
Klage gegen Barry und DCG einreichen“, erklärte er.

Andererseits argumentierte er, dass der Insolvenzantrag ein
„entscheidender Schritt“ sei, der es Gemini-Kunden ermöglichen
könnte, ihr Vermögen zurückzuerhalten. Genesis wird der
gerichtlichen Aufsicht unterliegen und „erforderlich sein, die
Machenschaften aufzudecken, die uns an diesen Punkt gebracht
haben“, erklärte der amerikanische Investor.

Winklevoss versicherte, dass seine Plattform „jedes verfügbare
Instrument“ des Insolvenzgerichts nutzen werde, um die
Wiederherstellung der betroffenen Kunden zu maximieren. 

„Wir glauben auch, dass Genesis, DCG und Barry ihnen –
zusätzlich dazu, dass sie den Gläubigern ihr gesamtes Geld
zurückschulden – eine Erklärung schuldet. Das Insolvenzgericht
bietet dafür ein dringend benötigtes Forum. Sonnenlicht ist das

https://twitter.com/cameron/status/1616302997503627264?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1616302998736756737%7Ctwgr%5E290df65848acfb96dfa7349b3f8623f5efac489d%7Ctwcon%5Es2_&ref_url=https%3A%2F%2Fwww.coindesk.com%2Fbusiness%2F2023%2F01%2F20%2Fcameron-winklevoss-threatens-legal-action-against-dcg-ceo-after-genesis-bankruptcy%2F


beste Desinfektionsmittel“, schloss er.

Der Beginn der Spucke 

Winkelvoss behauptet Anfang 2023 schuldet DCG Genesis über
1,6 Milliarden Dollar. Er behauptete, dass die Hauptperson, die
für dieses „Durcheinander“ verantwortlich gemacht wird, Barry
Silbert ist, der diese Gelder angeblich von „Schullehrern
genommen hat, um gierige Aktienrückkäufe“ und „illiquide
Risikoinvestitionen“ anzutreiben.

Silbert wies diese Anschuldigungen zurück und sagte:

„DCG hat sich nicht 1,675 Milliarden Dollar von Genesis
geliehen. DCG hat noch nie eine Zinszahlung an Genesis
versäumt und ist bei allen ausstehenden Darlehen aktuell; Die
nächste Kreditfälligkeit ist Mai 2023. DCG hat Genesis und Ihren
Beratern am 29. Dezember einen Vorschlag unterbreitet und
keine Antwort erhalten.“

Der Streit eskalierte letzte Woche bei Winklevoss gedrängt  der
Vorstand der DCG, CEO Barry Silbert unverzüglich zu entlassen.
Letzterem warf er vor, falsche Angaben gemacht zu haben, etwa
die Übernahme des Verlusts von 1,2 Milliarden Dollar, der nach
dem Scheitern von Three Arrows Capital (3AC) erlitten wurde. 

Der Chef von Gemini bestand weiter darauf, dass Silbert sich als
„ungeeignet“ erwiesen habe, DCG zu leiten, und nicht versucht
habe, die Probleme der Gläubiger zu lösen. 
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